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Die Jahreshauptversammlung 2023 

fand dieses Jahr mit Starbesetzung 

statt, um diesen Term aus der Filmbran-

che zu nutzen: Sage und schreibe vier 

Schulleiter kamen am 22. Mai 2023 in 

das Oberstufenfoyer unserer Schule. Der 

amtierende Schulleiter Christian Peter 

berichtete gemeinsam mit Nicole 

Guthier über die aktuelle Situation in der 

Schule. Der Vorstand des Fördervereins 

beschrieb aktuelle Projekte, erläuterte 

die Finanzen und freute sich über die po-

sitive Entwicklung der Mitgliederzahl. 

 Gemeinsam für unsere Schulgemeinde 

Förderverein des Goethe-Gymnasiums
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 Der geschäftsführende Vorstand des Förder- 
 vereins freute sich über das rege  Interesse von 
 vier (!) Schulleitern des Goethe-Gymnasiums. 
 v.l.: Heinz-Jürgen Schocke, 
 Natascha Marienfeld (Schriftführerin), 
 Christian Peter (aktueller Schulleiter), 
 Kai Zobel (1. Vorsitzender), 
 Sylvia Gonschior (Schatzmeisterin), 
 Klaus Holl, Frauke Laudenbach (2. Vorsitzende) 
 sowie Jürgen Mescher.  

Über die nanzielle Unterstützung viel-

fältiger Projekte hinaus, besteht die we-

sentliche Aufgabe unseres Förderver-

eins in der Organisation unterschiedli-

cher Projekte. Instrumentalunterricht, 

GTA, Schließfächer, GoeKi und Biblio-

thek – unser Förderverein ist fest veran-

kert im Schulalltag. Ob es darum geht, 

Sponsorengelder für die Reise des 

RobotX Teams nach Rio zu verwalten 

oder Zuschüsse für einen Klassensatz 

iPads zu beantragen, ohne die Organisa-

tionsstruktur unserer Fördervereins wä-

ren solche Projekte nicht zu realisieren.  

Organisation im Mittelpunkt

 Dank der Förderung durch die Hopp- 
 Foundation war die Anschaffung von 31 iPads 
 am Goethe-Gymnasium möglich, die nun mit 
 zwei Koffern im Unterricht eingesetzt werden 
 können. Ein großer Vorteil im Vergleich zu den 
 Laptop-Wagen ist, dass die iPads schneller 
 einsatzbereit sind und auch eine größere 
 Anzahl an Apps zur Verfügung stehen. 

 Dank Spenden des Fördervereins bleibt die 
 Auswahl in unserer Bibliothek immer aktuell. 

Biologie, Geologie und Nachhaltigkeit 

waren bei Diwan am 26. September im 

Fokus. Mit Dr. Peter Petermann nahm ein 

ehemaliger Goethe-Abiturient (1980) 

auf dem Diwan Platz. Der Diplom-

Biogeograph nahm im Rahmen der 

Diwan-Reihe am Goethe-Gymnasium 

seine Zuhörerschaft mit in die Partanal-

Region an der südöstlichen Grenze von 

Bolivien zu Brasilien.

Team-Spirit

Mit einem sehr gut besuchten Diwan 

starteten wir im März: Das Goethe 

RobotX Team lockte zahlreiche Gäste in 

die Bibliothek. Alle waren gespannt auf 

die Erfahrungen, die die jungen Men-

schen in Rio de Janeiro beim First Lego 

League World Festival sammeln konn-

ten. Zusammenfassend lässt sich sagen, 

dass alle sichtlich begeistert und beein-

druckt waren von der Stimmung in Bra-

silien. 

Da jetzt wieder Wettbewerbe und Aus-

tauschfahrten stattnden: In unserem 

Webshop nden Sie sicher ein tolles Ge-

schenk oder ein einheitliches Outt 

https://shop.spreadshirt.de/goethe-

gymnasium-bensheim/

Diwan

Ende Mai stand noch einmal ein techni-

sches Thema auf der Agenda: ChatGPT – 

Evolution, Revolution oder Bedrohung? 

Diesem Thema widmete sich Prof. Dr. 

Karsten Wendland von der Hochschule 

Aalen. Schon 2019 hatte der Wissen-

schaftler einen sehr interessanten Vor-

trag zum Thema KI im Rahmen der Di-

wan Reihe gehalten. Vor dem Hinter-

grund der breiten gesellschaftlichen Dis-

kussionen um Chat GPT war auch dieser 

Vortrag sehr gut besucht, und das Publi-

kum zeigte sich insgesamt begeistert 

von den Einblicken an dem Abend.

 Goethe RobotX-Team: Am Ende erhielten die Gäste die Möglichkeit, 
 einen Roboter live im Einsatz zu sehen. 

 Prof. Wendland (rechts) beleuchtete das Thema 
 ChatGPT von unterschiedlichen Perspektiven. 
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Jede Menge Spaß hatte das Team des 

Abi-Jahrgangs 2024 hinter der Theke. 

Die jungen Leute übernahmen die Ver-

pegung der Gäste. Dank der sommerli-

chen Temperaturen waren kühle Geträn-

ke stark nachgefragt, doch auch der von 

Anja Wendel, Leiterin des GoeKis frisch 

gekochte Kaffee fand zusammen mit 

Waffeln und Kuchen reißenden Absatz.

Die Anmeldungen im Vorfeld unseres 

6. Ehemaligen-Treffens machten es 

deutlich: Der 2. Winzerfest-Samstag 

etabliert sich als fester Termin im Ka-

lender der Ehemaligen. Nahezu alle 

Tische in der Mensa trugen das Schild 

„Reserviert“: Mit mehr als 50 Perso-

nen war der Jahrgang 2013 zum 10. 

Jubiläum des Abiturs zahlenmäßig 

am stärksten vertreten. Doch auch die 

Gruppe des Jahrgangs 1998 füllte eini-

ge der von Conny Fischer schön deko-

rierten Tische. 50 Jahre Abitur feierte 

eine kleine Gruppe des Jahrgangs 

1973. Kurzum, es war ein kurzweiliger 

Nachmittag für mehr als 200 Perso-

nen, die aus ganz unterschiedlichen 

Himmelsrichtungen nach Bensheim 

strömten.

Auch die traditionellen Führungen 

durch das Goethe durften nicht fehlen. 

Christian Peter und Nicole Guthier hat-

ten sichtlich Spaß daran, den Ehemali-

gen die Schule zu zeigen. 

Traditionsgemäß stellen Förderverein 

und Schule den Rahmen für den Aus-

tausch und beschränken sich auf eine 

jeweils kurze Begrüßung.  Schulleiter 

Christian Peter freute sich über die vielen 

bekannten Gesichter und Dagmar Ecker, 

vom Vorstand des Fördervereins, dankte 

allen Helferinnen und Helfern. Musika-

lisch begrüßten zwei Schülerinnen mit 

wunderschönen Gesangsbeiträgen – ein 

Lied war sogar selbst komponiert! – die 

Gäste in der Mensa. Begleitet wurden 

die beiden Solistinnen von Herrn Erdel 

am Klavier.

Winzerfest und Ehemaligen-Treffen 
gehören zusammen 

176 177

G
O

E
T

H
E

:F
A

C
E

T
T

E
N

R
E

IC
H

G
O

E
T

H
E

:F
A

C
E

T
T

E
N

R
E

IC
H

Jahrbuch 2023 Jahrbuch 2023

 Abi 1998: Zum 25. Jubiläum durfte der Besuch an der eigenen Abiwand nicht fehlen, 
 im Freien waren dann alle auf dem Gruppenfoto dabei. 

 Der Jahrgang 2013 freute sich über das 
 Wiedersehen im Outdoor-Klassenzimmer, 
 zeigte sich aber auch bei der Führung 
 interessiert. 

 50 Jahre Abitur feierten diese Damen des Jahrgangs 1973 

 Ein freudiges Wiedersehen gab es schon 
 am Eingang mit Joerg Fischer. Vielen als 
 Mr. Förderverein bekannt, begrüßte er die 
 Ankommenden und bat sie, sich in die 
 vorbereiteten Jahrgangs-Listen 
 einzutragen. 



3. Was ist dein Lieblings-GoeKi-Snack?

Hier möchten wir Ihnen unser aktuelles 

Team vorstellen und haben allen diese 

drei Fragen gestellt:

2. Warum bist du dabei?

 GoeKi?

Geöffnet hat das GoeKi täglich von 8-14 

Uhr und vor allem in den beiden großen 

Pausen und in der Mittagspause ist or-

dentlich Betrieb an den beiden Ausga-

bestellen. Die Hauptarbeit beginnt aber 

schon direkt um 8 Uhr. Hier werden alle 

Vorbereitungen getroffen und je mehr 

helfende Hände vor Ort sind, desto viel-

fältiger ist das Angebot am GoeKi. Wir 

laden deshalb alle Interessierten ganz 

herzlich ein, sich zu beteiligen. Außer 

der Hygieneschulung des Kreises Berg-

straße, guten Nerven und einen kühlen 

Kopf benötigt man keinerlei Vorkennt-

nisse. Unser GoeKi Team freut sich über 

Alt und Jung! Zweimal im Jahr trifft sich 

das gesamte Team zu einem Danke-

schön-Abend, bei dem es immer sehr 

kurzweilig und lustig ist. 

Ein Schulkiosk, das vom Förderverein be-

trieben und von vielen ehrenamtlich hel-

fenden Menschen getragen wird, ist et-

was Besonderes. Jeden Tag belegt das 

Team leckere Brötchen, bereitet gesun-

de Snacks vor und backt frische Teilchen. 

Koordiniert wird dies alles von Anja 

Wendel, der Leiterin des GoeKi und See-

le des Kiosks. Unterstützt wird sie von 

zwei hauptamtlichen Mitarbeiterinnen 

sowie einem bunt gemischten Team an 

Freiwilligen.

1. Wie lange arbeitest du schon im 

Viele Menschen, ein Team: Unser GoeKi
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3.  Tomaten-Mozzarella-Brötchen, 
 machen wollte
2.  weil ich gerne mal etwas Ehrenamtliches 

Andrea Katzenmaier 
1.  1 Jahr

 Zimtschnecken

Ulrike Helwig 
1.  1 Jahr
2.  es macht immer sehr viel Spaß im GoeKi zu 
 arbeiten
3.  Power-Becher und Streuseltaler

 Schokobrötchen zu geben ☺

Christina Krause
1.  4,5 Jahre

Melanie Maßmann

3.  lauwarme Apfeltasche

2.  bester Kiosk, beste Schüler, bestes Team

1.  3 Monate

3.  Schokobrötchen

2.  Um meiner Tochter persönlich das 

Kiki Lambert, 

Unsere Hauptamtlichen im Team

die Ernderin des Gemüse-Burgers

 gerne mache

1. 8,5 Jahre
2.  weil es Spaß macht und ich es von  Herzen 

3.  Gemüse-Burger

Sandra Fürstenberg

 das GoeKi gesucht wur den und ich mich

 der Schulgemeinschaft sind.

1.  5 Jahre 

 engagieren woll te. Jetzt, weil es unglaub-
 lich viel Spaß macht, ich viele neue, nette 
 und interessante Menschen ken nengelernt 
 habe und wir ein klei ner, aber wichtiger Teil

2.  Zuerst, weil ehrenamtliche Mitar beiter für

1.  5,5 Jahre

 ver süßen und sie vor dem „Hungertod“ 

hält den Laden beisammen
Anja Wendel 

 retten können.

 erzählen haben, so dass sich die Arbeit

3.  Butterlaugenstange 

 immer sehr ab wechslungsreich gestaltet.

2.  weil es hier großartige Menschen  gibt, die

3.  Vegetarische „Käse-Speck“ Stange 

 Außer dem freut es mich, wenn wir 

 helfen wo sie können und  immer viel zu

 Schüler/innen und Lehrer/innen den All tag 

 Schüler:innen Lehrer:innen

1.  5,5 Jahre

3.  Vegetarische Laugenstange

2.  Megagutes Team, super Snacks, tolle 

Joachim Rudert 

Unsere ehrenamtlichen Helfer 
im Team

Frauke Laudenbach - Gründungsmitglied 
des GoeKi und treue Seele der Truppe
1.  1.7.2014 (9 Jahre)
2.  super tolle Truppe und tolle Chen
3.  Kartoffeltaschen mit Frischkäsefüllung und 
 Käsetwister

 stützung des Teams und Teil eines tollen  

 nun noch eigene Kinder an der Schule zu 
 haben, weiterhin bieten zu können. Ohne 

 haben geht es weiterhin, um Unter-

 Vanille gefüllt

1.  so lange wie Frauke
2.  Um den Kindern das Angebot, was wir 

 Teams zu sein
3.  Die Heike-Spezial-Stange und alles mit 

Heike Greminger 

 bel und kann mir „die Arbeit“ zwischen-

2.  ich liebe die Kontakte mit tollen Menschen,  

3.  Zimtschnecke

Sylvia Gonschior 

 dem Waschen und Bügeln der Schürzen 
 wie euch und etwas Nützliches zu tun. Mit 

unsere „Schürzenfee“

 durch einteilen. 

 und Handtücher bin ich aber zeitlich exi- 

1.  5 Jahre

1.  5,5 Jahre
2.  ich habe eine ehrenamtliche Aufgabe 
 gesucht und bin gerne unter Menschen
3.  Schinkentwister

Horst Beckmann

 ten Leuten riesigen Spaß. Außerdem nde 

3.  Tomate-Mozzarella-Brötchen und 
 innen und unterstütze es sehr gerne.
 ich den Kiosk sehr wichtig für die Schüler/ 

 Schokobrötchen

2.  mir macht das Vorbereiten der Snacks und 
 das Zusammensein mit so netten engagier-

Miriam Weiler
1.  2 Jahre

Bernhard Neumann –
1.  4,5 Jahre
2.  weil ich möchte, dass die Schüler/innen 
 mittags warmes Essen bekommen.
3.  Laugenbrezel

Anja Alimi 
1.  1,5 Jahre

 gut gelaunten Team
2.  Spaß an sinnvoller Arbeit in einem immer 

 arbeiten

3.  Powerbecher und Laugenstange mit Butter

Heike Hohmann
1.  2 Wochen
2.  es macht Spass mit so netten Leuten zu 

3.  Vegetarische Laugenstange
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